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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dkfm. Bauer, Dr. Gugerbauer 

haben am 24. November 1988 unter der Nr. 2997/J an mich efne 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend der Finan

zierung der 100-Jahrfeier der SPÖ aus Budgetmitteln 

gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"I. In welcher H6he wird die 100-Jahrfeier der SPÖ aus 
Mitteln des Bundeskanzleramtes gef6rdert? 

2. In welcher H6he werden Veranstaltungen der SPÖ im 
Rahmen des 'Bedenkjahres' aus Mitteln des Bundes
kanzleramtes gef6rdert? 

3. FUr welche Zwecke werden diese ZuschUsse im einzelnen 
gewährt und bei welchem Ansatz werden sie veranschlagt? 

4. Sind solche Ausgaben auch fUr das Budget 1989 geplant? 

5. Wie beg rUnden Sie diese F6rderungsausgaben?" 
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Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Für die Veranstaltung aus Anlaß des 100-jährigen Bestehens 

der Sozialdemokratie in Österreich wurden bis jetzt För

derungsanträge in der Höhe von insgesamt S 33,826.000,-

gestellt, die den Förderungswerbern überwiesen werden. 

Insgesamt ist ein Betrag von 40 Mio S vorgesehen. 

Zu Frage 3: 

Die Anträge beziehen sich auf folgende Projekte: 

1. Herausgabe einer vierbändigen Buchveröffentlichung über 

die Geschichte, Organisationsstruktur und Entwicklung 

der österreichischen Sozialdemokratie (S 4,366.000,--) 

2. Sammlung und wissenschaftliche Aufarbeitung sowie 

Dokumentation von Materialien im Zusalnmenhang der 

100-jährigen Geschichte der Sozialdemokratie 

(S 4,200.000,--) 

3. Ausstellung "Die ersten 100 Jahre" in einem Gasometer 

in Wien-Simmering 

(S 10,000.000,--) 

4. Errichtung eines Forschungs- und Studienzentrums der 

Österreichischen Sozialdemokratie mit einer histori

schen Bibliothek sowie Studien- und Ausstellungsräumen 

durch das Dr. Karl Renner-Institut, den Verein für 

Geschichte der Arbeiterbewegung und die Stiftung Bruno 

Kreisky-Archiv 

(S 7,260.000,--) 

2989/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



- 3 -

5. Sonderausstellung des Vereins "r1useum Arbei tswel t.. in 
Steyr 

(S 8,000.000,--). 

Diese Ausgaben werden beim Ansatz 1/10006 veranschlagt. 

Zu Frage 4: 

Im Budget 1988 sind für diese Ausgaben S 20 Millionen vor~ 

gesehen. Die restlichen Ausgaben sind im Budget 1989 ver
anschlagt. 

Zu Frage 5: 

Die SPÖ ist eine Gründer- und Trägerpartei der 

2. Republik. Ihre geschichtliche Entwicklung ist untrenn

bar mit der Staats- und Identitätswerdung des heutigen 

Österreich verbunden. Mit der Aufarbeitung der Geschichte 

der SPÖ wird auch ein Stück der Bsterreichischen 

Geschichte aufgearbeitet. 

Darüber hinaus waren und sind die theoretischen Grundlagen 

der Sozialdemokratie Ansatzpunkt der intellektuellen 

Auseinandersetzung praktisch aller relevanten kulturellen 

und geistigen StrBmungen dieser Epoche. Ein fundiertes 

Geschichtsverständnis kann daher weder den praktisch-poli

tischen noch den theoretischen Aspekt der sozialdemokra

tischen Bewegung ausblenden. 

Die FBrderung der 100-Jahrfeier der SPÖ stellt somit einen 

Beitrag dar, Aufklärung über diesen Abschnitt der 

Geschichte Österreichs, dessen Verständnis für das Be

greifen der Gegenwart unverzichtbnr ist, zu leisten. 

/ 
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